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Die Taktik des Zulu Heeres
Ein militärischer Berichterstatter schreibt der K Z

aus Berlin Das Vorhandensein einer auf der allgemeinen
Wehrpflicht begründeten Wehrordnung bei den Zulukaffern
von welcher die englischen Mittheilungen berichten wie die
taktisch fortgeschrittenen Formen in welchen nach derselben
Quelle diese schwarzen Voliskrieger ihre Angriffe ausführen
sollen dürften sich ganz einfach daraus erklären daß die
einen wie die andern einfach durch ehemals preußische Ossi
ciere und Unterofficeire dorthin übertragen worden sind
Thatsache nämlich ist daß 1857 von Seiten Englands ein
großer Theil der während des Krimkrieges meist aus ehe
maligen preußisch deutschen Soldaten unter dem Kommando
ehemaliger deutscher Officiere errichteten englisch deutschen
Legion nach dem Kap übergeführt und dort an der Grenze
des Kaffernlandes als ein militärischer Grenzkordon ange
siedelt worden ist Darunter befand sich auch eine Anzahl
ehemaliger preußisch deutscher Officiere und es ist der ganze
Vorgang dieser Kolonisation erst vor einigen Jahren in dem

Preußischen Soldatenfreunde nach den Mittheilungen eines
der obenerwähnten Officiere erzählt worden Weil aber
englischerseits den dorthin Uebergeführten die ihnen für ihre
Einwilligung ertheilten Zusicherungen nur sehr ungenügend
gehalten wurden traten schon in den nächsten Jahren viele
der so Verlockten aus dem vorerwähnten militärischen An
siedelungskordon aus und zerstreuten sich über das ganze
weite Kapgebiet nach allen Richtungen Davon m zweifels
ohne der eine oder andere auch nach dem, affernlande ver
schlagen worden wohin sie als Exercir und Kriegslehr
meister die preußische Wehroerfafsung und die preußischen
Uebnngs und Gefechtsformen übertragen haben mögen
Hieraus erklärt sich auch eine hier seit lange aufgefallene
und jüngst noch erst von vielen Zeitungen berichtet Erschei
nung nämlich daß seit Jahren das Kap und wahrscheinlich
ganz besonders das Kasfernland die Hauplabsatzqnelle für
abgelegte und ausrangirte preußische und deutsche Uniformen
und Ausrüstungsstücke bildet In dem letzteren Lande scheint
sich eben ganz in der Stille eine schwarze Abart der
preußisch deutschen Armee herangebildet zu haben und daß
dieselbe in Hinsicht der Leistungsfähigkeit nicht ganz aus
der Art geschlagen ist dafür ist den Engländern ja schon
der Beweis geführt worden Davon daß am Ende gar von
diesen schwarzen Bataillonen noch der preußische Sturmmarsch
zu einer streng regelrecht nach dem bis 1861 bezw 1864
giltigen preußischen Reglement ausgeführten Bayonnet Attaque

geschlagen werden würde hat man sich allerdings in Deutsch
land und wie es scheinen will auch in England bisher
nichts träumen lassen

U W GDiese Buchstaben welche häufig an das Ende eines
Briefes gesetzt werden und die bekanntlich Um Antwort
wird gebeten bedeuten jungen Damen ist wohl die Aus
legung Und Abends wirv getanzt genehmer waren seiner
Zeit von einem beliebten berliner Komiker in einem Thea
terstücke so vielfach und so außerordentlich komisch gedeuiet
worden daß König Friedrich Wilhelm III welcher der Vor
stellung beiwohnte dadurch in die heiterste Stimmung ver
setzt wurde Da der Komiker seine Auslegung mit den
Sätzen geschlossen hatte

Und Ananasse Werden gegessen,
Und Abends wird geschmaust,

so erhielt er von dem Monarchen als Dank für die bereitete
heitere Stunde noch denselben Abend einige Prachtexemplare
Ananas aus den königlichen Gewächshäusern zugeschickt
Diese Buchstaben gestatten aber auch in ihrer Zusammen
stellung eine ungemein vielseitige Bildung von Sätzen und
können recht gut als Prüfstein der Sprachgewandtheit gel
ten wenn die Aufgabe so gestellt wird T aß beide Satz
gegenstand und Satzaussage sich in keinem Satze wieder
holen dürfen Für Kinder hat das Suchen nach immer
neuen Sätzen ein großes Interesse uud will Vater und
Mutter sehen wie es mit dem Schulwissen des Sohnes
oder der Tochter im Deutschen steht die Anzahl der Sätze
aus den Buchstaben U A W G werden ein ziemlich siche
res Censurmaß gewähren Außerdem schärft ein solches
vielleicht in der Dämmerstunde vorgenommenes Sprachtur
nier Gerstand und Gedächtniß Eine dergleichen Uebung
gewinnt auch Erwachsenen großes Interesse ab Kürzlich
saßen z B drei Freunde zusammen und brachten 150 Va
riationen zusammen wobei die Stunden wie Minuten ver
rannen Wir theilen 21 mit Einsendungen einer größeren
Anzahl nicht unter 50 nehmen wir gern an und erklären
uns geneigt die Namen derjenigen Einsender welche die
größte Vielseitigkeit in ihrer Arbeit bewiesen haben zu ver
öffentlichen Also U A W G

1 Unsere Augenblicke werden gezählt
Und Arien werden gesungen
Und Anzünder werden gebraucht
Unter Anderem wurde gesagt

5 Und Anker werden gelichtet
Und Ascetik wird geübt
Und Armaturen werden gefertigt
Und Armbänder werden gestohlen
Unsere Amtsstuben werden geweißt

1V Und Alle waren gefallen
Unsere Augen wurden geblendet
Unsere Anna wurde geschröpft
Und Aurora war goldigglänzend
Und Atlas wird gewebt

15 Uud Auktionen werden gehalten
Und Aehren werden gelesen
Und Ankäufe werden gemacht
Unsere Apsetbänme werden gefällt
Und Amseln werden gefangen

20 Und Alba wurde gehaßt
Und Mma wurde geliebt

U s w

Musikalisches

Wiederum sucht Herr Musikdirektor Halle dem mu
sikliebenden Publikum einen ganz besonders erfreulichen Ge
nuß zu bereiten und hat er zu diesem Behufe wenn auch
unter bedeutenden Opfern das anerkannt erste österreichi
sche Damenquartett vermocht in seinem am Donnerstag
stattfindenden Symphonieconcert in hervorragender Weise
mitzuwirken Auf die wirklich staunenswerthen Gesangsleistun
gen desselben brauchen wir hier wohl nur hinzudeuten nach
dem es auch im letzten hiesigen Bergconcerte mit den glän
zendsten Erfolgen aufgetreten ist Außerdem gelangen aber
auch Orchestersachen zu Gehör die sich stets des ungetheil
resten Beifalls zu erfreuen gehabt haben Es sind die
humoristische Symphonie Nr VIII von Beethoven ein
herrliches Violoncellosolo von Goltermann gespielt von
unserm wackern Herrn Lorenz die innige österreichische
Nationalhymne Gott erhalte Franz den Kaiser mit Va
liatlonen für Streichorchester und schließlich die Ouvertüre
Nachklänge von Ossian von Gade der der liebenswür

dige Komponist so recht das Siegel seines eigenen nordischen
Charakters aufgedrückt hat E Naumann spricht sich in
seinen musikalischen Aphorismen über dies hochinteressante
Werk folgendermaßen ans

Die Ouvertüre hebt mit von Sordinen bedecktem
tiefliegendem Streichorchester an dessen verschleierte Klänge
uns wie monddurchgläuzte Nebel auf endlos ausgebreiteter
Haide umdämmeru Da schwingt sich eine Cellostimme in
schaurig einsamer Klage aus als striche der Abendwind in
lang ausgehaltenen Seufzern durch die Luft das falbe
i anb weißglänzender Birken beginnt leise zu rauschen trefflich
ausgedrückt durch die in Sexlengängen murmelnden Bratschen
und Geigen über denen Flöte und Oboe gleich der Stimme
der verlassenen Daura aus weiter Ferne herzutönen
scheinen Doch bald greift der Tondichter kräftiger in die
Saiten Das erste verschleierte Cellothema kehrt in den
Posaunen zu kühnen Arpeggien der Geigen volltönend wieder
und siehe bei diesen erweckenden Klängen richten sich die
Geister der erschlagenen Helden aus ihren Gräbern auf
zum zweiten Male den Kamps der Vernichtung beginnend
Umsonst tönen im Mittelsatz des Allegro s die Stimmen
holder Jungfrauen flehend in das Schlachtgetümmel Sie
entzünden die wilden Herzen nur zu noch höherer Streitlust

Errath, der Verräther erschlägt den schönen Armar,
der Daura s Liebe gewann Aber auch jener fällt durch
bohrt vom Stahl des Gegners So findet sie Daura
beide hingestreckt auf den Boden die Schwerter noch vom
Blute roth und sinkt erbleichend neben dem Gelieben hin
Dort aber in Walhalla s glanzerfüllter Höhe schwebt sie
dem Freunde zu ewiger Jugend verklärt entgegen und führt ihn
in den Saal wo die Helden der Vorzeit seiner schon harren
Doch Alpin, der greise Vater der alle seine Kinder ver
lor kann ihrer nicht vergessen Dort auf öder Haide sitzt
er im Mondlicht und beklagt sein ganzes Geschlecht Und
o erlönt noch geisterhafter und geheimnißvoller als sie be
gann abermals jene schauerliche Cello Klage zu dem Dämmer

ton der von Sordinen bedeckten Geigen während weit aus
greifende Arpeggien im Pianissimo gespensterhaft durch die
Lüste fliegen als sähen wir das wehende Gewand und die
weißen Haare der in die Nebel der Mondnacht wieder ver
fließenden Traumgestalt des blinden Sängers Wer ge
dächte nach solchen Worten nicht der herrlichen Ouvertüre
Fingalshöhle von Mendelssohn die ähnliche Momente

auszuweisen hat In der That ist auch die Wirkung bei
der eine ähnliche und dürfte demnach das vielversprechende
Concert mit obigem Werke einen höchst würdigen Abschluß
finden Herr Direktor Halle aber darf versichert sein
daß man seine ganz außergewöhnlichen Opfer und Be
mühungen auch besonders zu würdigen wissen wird

Aus Halle und Umgegend
Dem Beobachter wird es nicht entgehn daß jetzt im

Allgemeinen das hiesige Gesangvereinsleben als ein recht er
freuliches zu bezeichnen ist Fortschritte sind vvn vielen Ver
einen gemacht wie man sie vorher für kaum möglich hielt
So nimmt denn auch abgesehn von seinem höchst geselligen
Ton der Thiemesche Gesangverein unter Leitung seines
jetzigen Dirigenten des Hrn Schmidt durch seine höchst
befriedigenden Leistungen eine sehr geachtete Stellung ein

Nichts Geringeres als Der Rose Pilgerfahrt von Rob
Schumann hatte das Konzert Programm unter andern
werthvollen Sachen am vergangenen Mittwoch aufzuweisen
welches herrliche Werk denn auch zur allgemeinsten Zufrieden
heit ausgeführt wurde Die vortrefflich eingeübten Chöre
verfehlten ihre Wirkung nicht und auch die Solopartieeu
wurden von Veremsmitgliedern derartig aufgeführt daß man
dem Vereine zu seinem jetzigen Streben nur Glück wünschen
kann So wird denn auch wohl die nächste Aufführung der

Preciosa von Weber die noch vor Ostern stattfinden soll
recht gut gelingen

Ans Provinz und Umgegend
Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Nägel

stedt in der Diöces Langenfalza ist der bisherige Pfarrer in
Schnellmannshausen Heinrich August Trostdorf berufen
und bestätigt worden

Zu der erledigten evangelischen Diakonatstelle zu Thams

brück in der Diöces Langensalza ist der bisherige Hülfs
prediger in Pewesin Otto Ludwig Peter berufen und be
stätigt worden

Bekanntmachung der Personal Veränderung im Depar

1879

tement des königlichen Appellationsgerichts zu Halberstadt
im Monat Januar 1879

1 Der Rechtsanwalt und Notar Justizrath Weber
hier ist unter Wiederaufnahme in den Richterdienst
zum Kreisrichter bei dem Kreisgerichte in Quedlin
burg mit der Verpflichtung ernannt fortan den Titel

Kreisgerichtsrath zu führen
2 Der Referendarius Reusch ist zum Gerichtsassessor

ernannt
3 Die Rechtskandidaten Ludwig von Windheim und

vi Blomeher sind zu Referendarien ernannt
4 Der Rechtsanwalt und Notar Röder zu Driesen ist

zum Rechtsanwalt bei dem Appellationsgerichte hier
und zum Notar im Departement desselben mit der
Anweisung seines Wohnsitzes in Halberstadt ernannt
und ist demselben bei dem hiesigen Kreisgerichte die
Praxis widerruflich eingeräumt

Personal Veränderungen bei den Justizbehörden im
Departement des Appellationsgerichts in Naumburg

Versetzt sind der Kreisgerichtsrath Kühnas in Tor
gau als Stadrgerichtsrath an das Stadtgericht in Berlin
und der Kreisgerichtsrath Eichel in Roßla an das Kreis
gericht in Naumburg

Zu Kr srichtern sind ernannt der Gerichtsassessor
Bäthe bei dem Kreisgericht in Zielenzig mit der Funktion
als Gerichls Kommissar in Reppen und der Gerichts Asfesfor
Plesch bei dem Kreisgericht in Neustettin

Dem Kreisrichter Pogge in Merseburg und dem Ge
richtsassessor Usener ist behufs Uebercritts zur allgemeinen
Staatsverwaltung die nachgesuchte Entlassung aus dem Ju
stizdienst ertheilt

Der Referendar Schwabach ist behufs Uebertritts in
das Departement des Kammergerichts aus dem Naumburger
Departement entlassen

Die Rechtskandidaten Richard Rümler und Franz
v Dreyse sind zu Referendarien ernannt

Pensionirt sind der Kreisgerichtssekretair Glaube in
Wippra vom 1 April cr ab und der Bureauassistent
Schreyer in Delitzsch vom 1 Mai cr ab

Der Gerichtsbote und Exekutor Erdmann in Lieben
werda ist gestorben und der Gerichtsbote Exekutor und Ge
fangenwärter Lilie in Jesfen ist ans dem Justizdienste ent
lassen

1 In den Ruhestand sind getreten
Förster Worch in Thiergarten Oberförsterei Zeitz

b Förster Tietze in Söllichau Oberförsterei Söllichau
2 Verstorben sind

s Förster Leppin in Sitzenrode Oberförsters Sitzenrode
d Förster Rothkähl in Jagdhaus Oberförstern Fal

kenberg

3 Versetzt sind
s Förster Kies er von Kleinesee Oberförsterei Züllsdorf

nach Söllichau Oberförsterei Söllichau
b Förster Lange von Haynsburg Oberförsterei Zeitz

nach Thiergarten Oberförsterei Zeitz
o Förster Scheibe von Annarode II Oberförsterei Sie

bigerode nach Haynsburg Oberförsterei Zeitz
ä Förster Schmidt von Wöllnau Oberförsterei Dober

schütz nach Sitzenrode Oberförsterei Sitzenrode
4 Zum Förster sind ernannt

s Forstaufseher v Freyberg bisher in der Oberförsterei
Elfterwerda zu Annarode II Oberförsterei Siebigerode

l Forstaufseher Schilling bisher in der Oberförsterei
Schkeuditz zu Kleinesee Oberförsterei Züllsdorf

o Torfmeister Herfurth bisher in der Oberförsterei
Falkenberg zu Jagdhaus Oberförsterei Falkenberg

und dem Forstaufseher Pagel bisher in der Oberförsterei
Doberschütz ist die Försterstelle zu Wöllnau Oberförsterei
Doberschütz aus Probe übertragen

Personal Veränderungen im Bezirke der kaiserlichen
Ober Postdirektion in Halle a S

Versetzt sind Der Obertelegraphist Hoffmann von
Eisleben nach Wittenberg Reg Bez Merseburg und der
Telegraphenassistent Harr ach von Wiesbaden nach Eisleben

Der bisherige Lazareth Verwaltuugs Jnspektor Lüttge
beim Garnison Lazareth in Torgau ist zum Ober Lazareth
Jnspektor ernannt worden

Merseburg den 18 Februar Wie dem Corr
aus Berlin mitgetheilt wird ist in Kreisen welche maßge
bend genannt werden dürfen auf der Liste der für den Ober
prästdentenposten in Potsdam vorgemerkten Personen auch
der Name des Herrn Regierungspräsidenten v Diest ver
zeichnet

Weißenfels 17 Februar Die gestrige erste Holz
floßfahrt welche üblicherweise alljährlich mit einem geschmückten
Baume beginnt hat leider zwei Camburger Flößern das
Leben gekostet Der Eine wurde am Kösener Damm durch
ein auseinandergegangenes Floß zerquetscht der Andere er
trank durch einen unglücklichen Sprung an der Katze

Kreisbl
Naumburg Seit dem 14 d ist die Unstrut nach

ihren Usern hin zurückgetreten eine Menge größerer und
kleinerer Wasserlachen in den Niederungen hinterlassend

Wittenberg 17 Februar Die Hochfluth in un
serm Strome ist infolge der Andauer niederer Temperatur
schon ins Rückschreiten gekommen Am Sonnabend Nach
mittag hatte das Wasser mit etwas über 12 Fuß seinen
höchsten Stand seitdem fällt die Elbe langsam Heute
Morgen zeigte der Pegel der fiskalischen Strombrücke nur
noch eine Wasserhöhe von ca 11 Fuß 3 Zoll an Kreisbl

Herzberg 15 Februar Nach Abnahme der Des
infektionsarbeiten ist am 11 d Mts die über die Ortschafter
Hartmannsdorf und Neustadt verhängte Ortssperre nicht nun



aufgehoben sondern es sind auch alle aus ranlaMng dex
Rinderpest vom Kreisdeputirten FreihArA W
troffenen Anordnungen außer Kraft gesetzt worden Das

sonDvHDiesigen Kreise als erloschen zu betrachten In
Dahme ist der auf den 21 d Mts fallende Viehmarkt
der Rinderpest wegen aufgehoben worden
SOtszzÄvH uz

Anhalt
z6 Dessau IS Februar Zu den Vorlagen schreibt die
Eöth Ztg die den Landtag beschäftigen werden gehört

auch die Synodalverfassung Die öffentliche Meinung hat
sich bisher mit dieser Angelegenheit weniger beschäftigt als
sie es verdient Der Landtag wird die Synodalordnung
nicht im Einzelnen zu berathen haben sie vielmehr nur im
Ganzen verwerfen oder genehmigen können Man kann schon
jetzt mit annähernder Sicherheit vorhersehen daß die Lan
desvertretung ihre Zustimmung nicht verweigern wird

Kirchliche Anzeige
Zu u Frauen Freitag den 21 Februar Vorm 9 Uhr

allgem Beichte u Communion Herr Archidiak Pfanne

Todesfälle
Am 17 Januar starb in Cincinnati Amerika s

begabtester Bildhauer Frank X Dengler in noch jugend
lichem Alter Sein Begräbniß war in großartigster Weise
arrangirt und ausgeführt

Am 14 Januar verschied in Cincinnati der in
deutsch amerikanischen Kreisen hochgeschätzte Repräsentant
Gustav Schleicher Er war am 19 Dezember 1823 in
Darmstadt geboren widmete sich nach vollendeten Univer
sitätsstudien in Gießen dem Eisenbahnfache und war bei dem
Bau der ersten deutschen Bahnen als Ingenieur thätig Im
Jahre 1847 wanderte er nach den vereinigten Staaten aus
und erwarb sich dort bedeutende Verdienste bei der Admini
stration des Staates Texas

JUttSS Nittvv 7 II Ilsd k A Okor Volkssoli

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Mittwoch 19 Februar Neues Theater Norma

Alles Theater Ein Ehemann vor der Thür Hector
Die Hanni weint der Hannsi lacht

Uebersicht der Witterung am 16 Febr 8 U Morg
Der Luftdruck hat allgemein außer in Finnland fort

dauernd abgenommen und ist über den britischen Inseln und
den Niederlanden ehr niedrig Auch heute herrschen über
Irland und dem Kanal westliche meist snsche Winde von
Mthauen bis Schottland hingegen östliche Winde von sehr
verschiedener Stärke die aber heute meist mit Schneefall
und in Kopenhagen und Schottland stürmisch auftreten
Am finnischen Meerbusen nimmt der Frost zu sonst sind
die Aenderungen der Temperatur gering In Süd Deutsch
land hat die Bewölkung abgenommen
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NachWeisungder im Monat Januar 1879 an den nachgenannten Marktorten des Verwaltungsbezirks der königlichen Regierung zu Merseburg

bestandenen Durchschnitts Marktpreise des Getreides und anderer Lebensbedürfnisse ingleichen der Rauchsourage

Namen

der

Marktplätze

Kreis

Getreide Hülsenfrüchte
Kar

toffeln

Rauchfutter Fleisch
Speck

geräuch
Eßbutter

Weizen Roggen Gerste Haser

Erbsen
gelbe

zum
Koche

Speise
Bohnen

weiße
Linsen

Stroh
Hen

Rind
L

G

Kaib Ham
melRicht Krnm von der

Keule
Lauch
fleisch

pro 100 Kilogramm pro 100 Kilogr xro Kilogramm

Bitterfeld Bitterfeld 18 24 13 86 18 33 13 32 26 32 47 50 63 6 22 4 3 7 1 90 1 85 1 2 1 72
Delitzsch Delitzsch 19 50 13 50 15 50 1450 20 19 33 5 25 3 2 38 5 50 1 20 1 1 10 1 1 1 80 2

Cölleda Eckartsberga 17 40 13 20 15 20 12 12 16 16 5 4 5 1 30 1 30 1 40 90 1 20 2 2

Liebenwerda Liebenwerda 17 50 13 29 16 07 1225 33 37 50 37 50 5 50 3 25 1 75 5 50 95 95 1 15 75 1 15 2 40 1 70
Hettstädt Mansf Gebirgskr 17 44 14 19 16 03 1336 13 75 13 30 13 90 4 65 3 40 1 30 6 10 1 40 1 40 1 60 30 1 40 2 2 20
Eisleben Mansf Seekreis 18 68 15 86 16 50 1544 19 61 20 61 23 50 5 75 4 75 6 50 1 15 1 05 1 17 1 05 1 15 2 10 2 95
Merseburg Merseburg 1 43 14 90 19 30 15 20 50 20 19 4 71 3 50 2 25 7 1 20 1 15 1 20 1 05 1 15 1 70 2 23
Naumburg Naumburg 16 13 76 14 33 1303 19 50 19 13 13 13 5 75 6 25 5 61 7 25 1 35 1 10 1 30 95 1 15 2 23 1 73
Querfurt Querfurt 17 75 13 62 15 13 50 20 17 27 50 4 63 4 50 3 50 3 1 20 90 1 20 90 1 20 1 80 2 40
Halle Jmmediatstadt Saalkreis 16 W 13 65 16 67 1322 17 33 17 17 50 5 75 3 91 5 46 1 25 1 10 1 2 1 03 1 1b 1 50 2 49
Sangerhausen Sangerhausen 17 46 13 59 16 1308 13 38 17 13 15 38 5 69 5 25 7 10 1 30 1 20 1 20 80 1 2 2 15
Herzberg Schweinitz 16 47 12 21 12 86 12 40 50 50 4 3 5 1 20 1 1 20 30 1 20 2 1 65
Torgau Torgau 17 61 12 90 14 94 1297 30 30 40 5 4 6 50 1 20 1 20 I 25 90 1 20 2 15 1 69
Weißenfels Weißenfels 17 67 13 77 17 62 1395 27 33 27 33 29 31 3 4 3 6 1 20 1 15 1 20 1 15 1 20 2 2 19
Wittenberq Wittenberg 16 77 12 36 1250 23 36 43 3 30 3 30 5 90 1 20 1 10 1 20 30 1 10 2 1 74
Zeitz Zeitz 16 47 13 69 14 50 13 0 30 30 35 75 5 37 6 67 6 7 88 1 10 1 1 19 99 1 01 1 60 l 88
Düben Bitterfeld 1 04 14 11 16 40 1473 31 31 33 5 50 6 5 6 10 1 20 1 10 1 30 83 1 20 2 20 2 20
Eilenburg Delitzsch 17 95 13 75 15 71 14 30 36 44 5 75 2 80 6 I 15 1 05 1 05 95 1 15 1 90 1 97

Summa
Durchschnitt

316

17
48
58

246
13

71
71

270
15

96

94
242
13

11

45
443

24
26
63

470
26

02
11

552
30

10

67

96
5

32

35

76
4

03
23

34
3

29

43

113
6

79

32
21

1

55

20

19
1

65
09

2191

1 22

16 55
92

20
1

61
15

35
1

38
97

36
2

94

05

6 H

s

so
Stück

86

k SillliR NIMM
5 Xo 50 4

2 ko 45
gr Ulrichstratze 30

Magd Sauerkohl 6
Nachf

Ft
sämmtliche

V 5 I 4 Brennmaterialienverkauft billigst und nur gute Waare
Darbst werden Knvchen Lumpen Tnchs

abfälle zum höchsten Pletse bez htr
Berggasse 1

Billig zu verkaufe
neue dauerhafte Aiöticl auch bei Abzahlung

bei tjchlermsir el t tr 51
Colporteure gebucht Äugu iajir 4 I
Eine tüchtige Köchltt findet zum 1 April

guten Oienjl jiöntg liu ze 4 part
Em Mäcch n für Küche und Hausarbeit

und ein jtindermadchen luctit ,nm 1 April
i rau Dr Mohn

gr Steii iraize Ar 41
Ein fleißiges u ehrl Itädchen das in allen

häuslichen Arbeiten bewanoerr ist u auch gut
waschen u etwas plätten kM melde sich als
Stütze der Hausfrau Loyn 90 180
Arbeitsscheue Mädchen wollen sich nicht melden

Augustanraße 4 I

in bester Geschäftslage mit größerer oder klei
ner Wohnung per 1 Oclober zu vermiethen
Näheres bei

Gebrüder Hänber Schmeerstrabe 24
In guter Geschäftslage ein Laden

nebst Comptoir auf Wunsch auch Woh
nung zum 1 April zu vcrmiethen Ferner
eine herrschaftliche Wohnung Bel Eiage
Näheres in der
Annonce n Exped von I Barck St Co

HtrrWstiiche ÄohmilM
4 5 Stuben nebst Zubehör Königstr 20d

7190
3 99

Die 1 und 11 Etage Lmdenstraße 14 ist
zu vermiethen und zum 1 April zu beziehen

Näheres Königftraße 6 part

zu vermiethen und zu Ostern zu beziehen
1 hohes Parterre 4 Stub 2 Kammern

1 Küche 1 Bodenkamm 1 Keller für
1000 oder 6 St 4 Kamm c
für 1150 6

2 Souterrain als Restauration eingerichtet
C Müller Maurermstr

Dorotheenstraße 7 steht das hohe Par
terre zum 1 Aptil zu veimietyen Näheres

Martiiisgasse 20 i m Comptoir

Sehr freundliche Wohnung drei Stuben
l K K Keller und großer Bodenraum so
fort oder erileii Aprll zu vermiethen

kl Sreinstraße 6
1 Wohnung 800 xsr Mno 1 desgl

700 xsr Äuiio beide mit Gartenantheil
pr l April d I zu vermiethen

Bernburgerstraße 29

Stube Kammer Küche mit Wasserleitung
3 Treppen hoch an einzelne ruhige Leute zu
vermiethen Preis 135 Näheres in der
Expedition d Bl

Zwei herrschaftliche Wohnungen zu 170 H
und 150 A sofort oder zum 1 April zu ver
miethen Näheres beim
Klempnermeisier Schröder Geiststraße 42

Eine freundliche Wohnung 2 Stuben
Kammer Küche 56 H sofort zu verm u
1 April zu beziehen große Klausstra ße 10

Eine Wohnung Hinterhaus Preis 60
zu vermiethen u zum i April zu beziehen

Lnd Käthe Leipzi gerstraße 95 II
Augustastraße 3 x

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause

Möbl Wohnung

Buchdruckerei des Waisenhauses
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M j jrDas Publikum wird hiermit gebeten diese Erfindung nicht mit anderen marktschreierischen Anpreisungen
zu vergleichen denn meine Ketten entleeren fich von selbst des aufgenommenen gichtischen Stoffes

Eine große wichtige Erfindung ist von mir gemacht worden die berufen ist bedeutend der leidenden Menschheit zu helfen und zwar Krankheiten und Uebel

woran fast jeder Einzelne leidet und für welche bis jetzt kein sicheres ärztliches Mittel existirt Es sind dies die von mir erfundenen und nach meinen Erfahrungen verbesserten

KiMettön mit fluzsableitung
Durch die Anlegung derselben wird Niemand belästigt da die Arbeit zierlich ausgeführt und verspürt man nach einigen Minuten ein angenehmes wohlthuendes

Gefühl man erhält sofort Linderung bis der Schmerz verschwunden ist
Ferner werden meine Ketten nur des Nachts getragen am Tage entleert sich die Gichtkette von selbst des aufgenommenen rheumatischen Stoffes
Fast alle Krankheiten entstehen durch Erkältung Das Blut verdickt sich wodurch der Magen zuerst in Mitleidenschaft gezogen wird hiervon ent

springen dann Unpäßlichkeiten aller Art der Stoffwechsel geht nicht richtig und regelrecht vor sich die Funetionen der Leber durch Absonderungen nach der Galle hören auf
und so entstehen dann die sogenannten Flußleiden die ja unter vielen Namen bekannt als da sind Gicht Rheumatismus Ohrensausen Kopfreißen Kolik
Zahnschmerzen es kommt oft vor daß der Zahn ausgezogen wird weil er angestockt erscheint den Fluß kann man aber nicht mit ausziehen sondern dieser geht nach
dem Körper zurück Magcnkrampf Flechten rheumatische Angeuentznndung Hämorrhoidalleideu Brustleiben Taubheit wenn selbige nicht ange
boren und bekämpft auch alle mit der Harthörigkeit gewöhnlich zusammentreffenden Uebel wie Krämpse Epilepsie Fallsucht c Gegen alle solche Leiden giebt es meistens
keine ärztliche Hülfe mehr aber meine Gichtketten nehmen durch ihre Kraft und regelrechte Zusammenwirkung dem Kranken den ganzen rheumatischen Fluß ab

Tausende von schwer Leidenden verdanken ihre Gesundheit meiner Erfindimg meinen Rheumatismusketten und haben auch die Presse und ärztliche Autoritäten
sich mehrfach anerkennend darüber ausgesprochen Ferner mache ich das leidende Publikum noch extra darauf aufmerksam daß außer oben angeführten guten Eigenschaften
dieselbe so intensiv und constant wirkt daß mehrere Familienmitglieder sie tragen können und die Heilkraft ein Vierteljahrhundert anhält sowie die nähere Behandlung
der Ketten ausführlich in der Gebrauchsanweisung angegeben ist In keiner Familie dürfte eine solche Gichtkette fehlen denn fast alle Menschen sind mit derlei Leiden be
haftet Man wird durch den Erfolg wahrhaft überrascht sein

Preis pro Kette mit Gebrauchs Anweisnng tv Mark
Untenstehend veröffentliche ich dem leidenden Publikum einige von meinen vielen Dank und Anerkennungsschreiben und bin überzeugt daß die glaubhaften Namen

sowohl für meine Behauptungen bürgen sowie es ja auch Jedem freisteht sich noch spezieller durch eigne Anfrage darüber zu informiren
Ich versende nur gegen PostVorschuß oder vorherige Posteinzahlung und kann mir Jedermann das größte Vertrauen schenken da täglich große Summen für

mich eingezahlt werden Noch bitte ich um recht deutlich geschriebene Adresse mit Angabe der nächsten Poststation und bemerke daß ich Denjenigen welche den Betrag durch
Postanweisung oder Geldbrief franco übersenden auch das Packet mit Kette sraneo zusende

Der Raum erlaubt mir nicht mehr Beweise und Atteste über die Heilkraft meiner Gichtkette aufzuführen und kann jeder nach Berlin kommende Fremde die
Originale darüber einsehen und sich von der Wahrheit überzeugen denn hier sprechen Leidensgefährten welche ehe sie eine Gichtkette von mir hatten in ähnlicher verzwei
felter Lage als Sie geehrter Leser waren Bäder Wasserkuren Abreibungen Einreibungen und Alles möglich Verordnete vergebens gebraucht hatten und schließlich nur
Heilung durch meine neuen verbesserten Gichlketten mit Flußableitung fanden Noch kein Fall ist mir zu Ohren gekommen daß meine Ketten sich nicht glänzend für
die oben angeführten Uebel allseitig bewährt hätten man hat mir große Summen für meine Erfindung geboten jedoch habe ich es bis jetzt stets ausgeschlagen darauf ein
zugehen da ich will daß der ganzen leidenden Menschheit geholfen werden soll und auch Unbemittelte mit geringen Kosten ihre Gesundheit wieder erlangen können Jedem
Leidenden bleibt es überlassen meine veröffentlichten Atteste selbst zu beurtheilen denn noch Niemand hat dergleichen über unheilbare Krankheiten auszuweisen gehabt Man
benutze also vertrauensvoll dieses sicher wirkende billige Mittel spare alle sonstigen unnützen Kurkosten und man wird durch den Erfolg meiner Gichtketten überrascht sein
und Freude über Freude wird in die Familien wieder einkehren wo bis jetzt Trauer geherrscht hat Hochachtungsvoll

Alleiniger Erfinder der neuen verbesserten MufMeitungs Gichtketten
Ms ZZUG TvM 5 Berlin Bernbnrger Strafte SS

AM Vlai Ic zahle ich demjenigen welcher mir nachweist Daß eins dieser Atteste

salsch ist daß ich die betr Geheilten darum ersuch t hätte oder daß ich

irgend etwas dafür gebote n oder Versprechungen dafür gemacht hätte

Diese 20,000 Mk sind bei einem hiesigen renomm Bankinstitut hinterlegt

Atteste und Dankschreiben
Auszug aus eirea welche bei mir im Original zur Einsicht bereit liegen

Nnterblaicheu Post Krumbach i Bayern 10 Sept 78
Geehrter Herr Winter Nachdem die Zusendung der Ketten

vom 7 d M schon wieder bestellt ist und wieder neue Be
stellung erfolgt so habe ich mich veranlaßt Sie um neue Zu
sendung zu bitten es wäre mir lieb weuu Sie dieses Mal
26 Stück senden würden Wenn es so fortgeht wird noch
eine eigene Niederlage nothwendig werden denn es kommen
Lcuie von 5 6 Stunden her auch ist nur eine Stimme
Wie heilsam wirkend die Gichtketten seien

Ihr ergebener Mathias Stcidle Pfarrer

Dössel b Wettin a S
Herrn E Winter Berlin Die mir durch Ew Wohlgeboren

zugesandten Rheumatismus Gichtketten die letzte Seuduug 3 Stück
am 13 d M siuden hier die beste Anerkennung dieselben em
pfehlen sich in ihren Wirkungen gegen Gicht und Rheumatismus
von selbst uud ich ersuche Sie mir noch 4 Stück obenge
r cmntcr Ketten recht bald zu senden ze c

Hochachtungsvoll G Bohlert Debitsexpedicnt

Las g en b Gr Lessen 8 Octb 1873
Herrn E Winter Berlin Ihre Gichtketten sind vou wun

derbarer Wirkung Nur wenige Minuten hatte sie meine Frau
umgelegt so fühlte sie ein sonderbares Ziehen im Körper uud
gleichzeitig war aller Schmerz verschwunden Ganz dieselbe
Wirkung zeigte sich bei eiuer Freundin meiner Frau welche sie
wegen Rheumatismus angelegt Nach solchen Erfolgen fühle

ich mich veranlaßt Ihnen hiermit meinen tiefgefühltesten Dank
ansznsprechen und wünsche ich aufrichtig daß sich Jeder der
von Gicht und Rheumatismus heimgesucht wird eine solche
Kette verschreiben möchte um sich von der Wahrheit meiner
Mittheilung überzeugen zu können CarlKonetzky Knnstgärtn

Wnrmlingen b Notterbnrg Wtbg 10 Octb 1878
Euer Wohlgeboren Im Laufe dieses Sommers habe ich

bereits einige Gichtketten von Ihnen erhalten Einem Manne
hat der Gebrauch eines Stücks sehr gute Dienste geleistet
Nachdem er nämlich im Frühjahre arbeitsunfähig war in
Folge seines Gichtleidens konnte er sofort nach Anwendung
der Kette wieder arbeiten seine Feldgeschäfte bei jeder Witte
rung verrichten und ist der Mann ganz glücklich Nicht um
100 Gulden gebe ich meine Kette wieder her sagte er wieder

holt c Mit Achtung Pfarrer Bauer
Dresden den 18 März 1878

Ich bitte noch um d rei Ihrer Gichtketten mit Flnßab
leitnng Die Eine die Sie letzthin meinem Manne zuschickten
scheint doch geholfen zu haben denn er kann wieder gehen
Ihrer Sendung baldigst entgegensehend Achtungsvoll

Baronin S Vietinghoff Mosczynskistr 7
Bromberg 23 Mai 1878 Cichorienstr 6

Sehr geehrter Herr In voriger Woche hat mein Sohn
der Rechtsanwalt Dittmar Liegnitz eine Gichtkette von Ihnen

für mich bezogen Fünf Nächte habe ich selbe getragen uO
hat sie mir merkliche Erleichterung meiner Schmerzen bereites
daher bitte heimlich nm recht baldige Zusendung einer zweiten
Gichtkette an mich und erfolgt der Bettag von 3 Mark be
gehend Per Postkarte Achtungsvoll Dittmar Prediger Frau

Wardin bei Arndswalde i Neumark 5 April 1878
Bitte ergebeust um gefl Zusendung von 3 Stücks Ihrer

nemn verbesserten Gichtketten Zu meiner Freude bewähren
sich die Ketten gut Euer Wohlgeboren wollen den Betrag
für die drei mir zuzusendenden Gichtketten gefl durch PostVor

schuß entnehmen Hochachtend Freih v Klot Trautvetter

Gebrazhofen b Amt Lentkirch 10 Octb 1878
Geehrter Herr Winter Ich ersnche Sie mir nochmals zwei

Gichtketten für den ermäßigten Preis umgehend anf Nach
nahme zn übersenden die schon von Ihnen bezogenen sind von
gutem Erfolg Achtungsvoll Thierarzt Spieß
Drölsholz b Kleinenbroich R B Düsseld 26 Octb 1878

Geehrter Herr Winter Da ich die im A ngust erhaltene
Gichtkette bis jetzt immer getragen nnd jetzt vollständig geheilt
bin schreibe ich Jhueu hier meinen Dank Ich hatte zwar
zwei Aerzte gebraucht ein halbes Jahr Medicamente genossen

Umsteh end Fortsehnn,
5 Bei Nachbestellung von 3 Stück zusammen kosten diese

3 Stück 20 Mk E Winter
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jedoch alles Hülflos Stuhlgang schlecht 2 Tage öfters und
hart die Schmerzen im Rücken und in den Gliedern waren
immer dieselben schlaflose Nächte blieben Jedoch in den ersten
acht Tagen b m Tragen der Ketten änderte sich schon alles
Stuhlgang erfolgte gleich in der ersten Nacht der Schlaf kam
wieder die Schmerzen im Rücken und in den Gliedern hörten
langsam auf so daß ich jetzt keine Spur von Schmerz mehr
empfinde zc zc Mit Achtung Jakob Kullertz
Geehrter Herr Wiitter Leitmeritz 7 November 1878

Die Gichtkette welche ich als Probe Ende August von
Ihnen zugesandt erhalten habe ist in Wien abprobirt worden
es war zufällig meine Schwester aus Wien zum Besuch bei mir
und diese sehr leidend an Gliederreißen Magenkrampf bestän
digem Kopswch Schwergefühl im Leibe und die Füße bis zum
Knie geschwollen sie sagte der Zeit zu mir lasse mir diese
Kette zu ich werde sie Probiren wenn sie mir hilft so hilft
sie Allen und ich werde Dir das Resultat tvahrheitsgetreu
mittheilen Nach 4 Wochen beschrieb sie mir die Eigenschaft
der Kette nild ihr Wohlbefinden sehr lobend was aber trotz
dem meine Bekannten in Zweisck erhielt sie meinten die Natur
der Schwester hat sich vielleicht selbst gebessert nnd letztere der
Kette das Verdienst irrthümlich zugeschrieben man beschloß
noch einige Zeit zu warten ob bei der Schwester kein Rückschlag
der Kraucheitszustände erfolgen würde Dieser Tage fragte ich
wieder brieflich an wie es jetzt nach acht Wochen mit der Kette
und meiner Schwester Gesundheit steht sie schrieb mir wörtlich
wie folgt Lieber Bruder Da Du wegen der Kette noch ein
mal frägst fo bin ich bereit zu wiederholen Von dem Tage
an wo ich die Kette anlegte fühlte ich eine Besserung die jeden
Tag zunimmt Wie Du weißt hatte ich kemen Schlaf jetzt
schlafe ich sehr gut und wenn ich früh erwache so bin ich stark
und kräftig nicht wie früher müde und matt ich mache meine
Arbeit jetzt spielend wo mir ein jeder Handgriff früher schwer
fiel Ich empfehle Jedem der so leidet wie ich gelitten habe
diese Kette auf das Wärmste und Dringlichste und ich würde
denjenigen vom Grunde des Herzens bedauern welcher sich
durch bloße Zweifel abhalten ließe dieses so heilsame Mttel
zu gebrauchen welches einem das Leben erheitert Ich ver
versichere Euch man wird ein ganz anderer Mensch Die
schwere Last ist aus meinem Körper verschwunden das Reißen
aus den Gliedern ebenfalls auch Kopfschmerzen habe ich keine
mehr Ich versichere Euch laßt Euch nicht abhalten von diesen

herrlichen Mittel Ihr würdet es gewiß nicht bereuen nur
müßt Ihr die Kette nach der Vorschrift tragen Hätte ich
das Mittel früher vor Jahren schon gekannt so könnte ich viel
100 Gulden in der Tasche haben die ich blos für Linderung
meiner Leiden habe ausgeben müssen weil ich sonst nicht hätte
leben können da ich nicht dienstfähig gewesen wäre Ich schreibe
Euch das Alles nieder mit frohem Herzen und dem lieben Gott
dankend daß er mich noch einmal erlöst hat von meinem großen
Leiden Auf dieses hin geehrtester Herr ersuche ich Sie
freundlich mir gegeu Nachnahme 6 Stück dieser Ketten mit Ge
brauchsanweisung baldigst zukommen zu lassen zc zc

Mit aller Achtung Wenzel Bachmann Mühlstr 348

Altsaalfeld b Saalfeld i Thür
Geehrter Herr Winter Da die mir übersendete Gichtab

leituugskette sehr gute Dienste geleistet so bitte ich Ew Wohl
geboren um gefl Uebersendnng gegen PostVorschuß einer
zweiten Kette Mit Achtung Schultheiß Engelmann

Sponsheim Kreis Bingen 14 Juni 1878
Die von Ihnen bezogene Gichtkette hat sich gnt bewährt so

daß ich in 8 Tagen vollständig geheilt war und ich jetzt wieder
gnt arbeiten kann Ich bitte Sie mir noch 7 Stück für an
dere Leidende zu senden Joh Gräf II Schmiedemeister

Kgl Gestüt Graditz 22 August 1878
Da es meine Absicht ist die vou Ew Wohlgeb fabrieirteu

und von mir bei Menschen mit Erfolg angewandten Rheuma
tismus Ketten auch bei Pferden gegen diese Leiden in Anwen
dung zu bringen zc Der Kgl Landstallm Graf Lchndorf

Günthersdorf Kr Ohlau Schl 23 Octbr 1878
Geehrter Herr Gelegentlich bezog ich Ende Angnst d I

von Ihnen eine Gichtkette welche sich bei meinem rheumatischen
Leiden sehr gut bewährt hat zc zc P Larisch Lehrer

Herrn E Winter Gelsenkirchen 24 Octbr 1878
Da die mir von Ihnen zugesandte Gichtkette ihre Dienste

nicht versagt hat ersuche ich mir noch 2 von denselben zu
senden c Mit Achtung Hnndertmark Vereinstr

Bieber am 21 März 1878
Ich theile Ihnen mit daß nach dreiwöchentlichem Gebrauch

Ihrer Gichtkette die Schmerzen meiner Mutter fast ganz auf
gehört haben Der Stuhlgang welcher vor Gebrauch der Kette
immer verhalten war ist jetzt regelmäßig Ich bitte um
Zusendung von 2 weiteren Gichtketten H Kaufholz Pfarrer

Heinersdorf b Griüiberg i Schl 8 Mai 1878
Geehrter Herr Winter Hierdurch mache Ihnen die Mit

theilung daß ich durch den Gebrauch Ihrer Gichtkette zn
meiner Freude von meinen Kopfschmerzen gänzlich befreit bin
So habe ich hier den Leidenden berichtet und die Gichtketteu
als ein gutes Heilmittel empföhle Bitte deshalb uoch 7
unter Postvorschuß zn senden an Gottlob Hanisch

Verviers 21 März 1878
Durch den Gebrauch Ihrer Kette spüre ich wirklich Besse

rung und hoffe daß dnrch den weiteren Gebrauch derjclben
mein Uebel gänzlich verschwinden wird Da ich mm volles
Zutrauen zu der Heilkraft Ihrer Ketten habe ersuche ich Sie
mir noch drei Stück gegen Postnachnahme von 20 Mark zu
senden Ich bestimme dieselben für eine Anverwandte welche
schon mehrere Jahre wegen rheumatischer Leiden in einem
Krankenhause ist Ich grüße Sie achtungsvoll

O Schippenges 1 laos äu ZlarrM 120

Plehnen R B Königsberg i Pr 14 Mai 1878
Zuerst großen Dank von Denjenigen die Ihre Kette im

Gebrauch haben besonders von meiner Frau Diese hat seit
ungefähr zwanzig Jahren in Folge einer Entbindung sogenannte
Bruchadern am Fuß wo sie dann immer Schmerzen hatte die
sich in den letzteren Jahren so steigerten daß es ein Jammer
war das tägliche Weheklagcn anzuhören wie manche schlaflose
Nacht hat sie zubringen müssen besonders bei ungünstiger
Witterung zuweilen zeigte sich eine kleine offene Wunde die
wenn sie zugeheilt wurde den Schmerz nicht verminderte
sondern im Gegentheil vergrößerte Nach Gebrauch der Kette
war der Schmerz in der ersten Nacht vorüber ja binnen 2

Stunden war Linderung zu spüren nachdem sie die Kette 4
Mal gebraucht hat sie keine Schmerzen mehr so daß sie die
Kette seit längerer Zeit nicht mehr angelegt hat und ist kein
Rücksall vorgekommen Bitte Sie daher mir nochmals 3 Ketten
per Postvorschuß gefälligst zuzusenden Die Ketten sind bisher
hier noch ganz unbekannt gewesen und werden sich des besten
Rufes erfreuen Mit größter Hochachtung Schönsee

Altusried bei Memmmgen den 19 Mai 1878
Da sich diese von Ihnen bezogene Gichtkette bei mir gut be

währt hat und die Schmerzen in einer Nacht gewichen sind
sage ich Ihnen meinen aufrichtigsten Dank Ich ersuche Sie
freundlich mir wieder durch PostVorschuß 3 Stück solcher Ketten
zu senden laut Gebrauchs Auweisung 3 Stück zu 20 Mk Ich
brauche eben für eine Person 2 Stück eine des Nachts und
eine des Tages über denn dieselbe ist schon 10 Jahre mit
diesem Uebel behaftet Freundlich grüßend zeichnet

Achtungsvoll Joh Georg Breher Güterhändler

Geehrter Herr Winter W Reddewitz bei Middelhagen
Ihre Gichtketten die Sie mir geschickt haben ziemlich gut

gewirkt Da aber die Leiden meiner Frau ebenso meines
Schwagers bereits über 20 Jahre gewüthet haben so finden
sie sich genöthigt bei Tage auch eine Kette zu tragen zc
So bitte ich Sie möchten die Güte haben und mir noch drei
Ketten mittÄst PostVorschuß zusenden Achtungsvoll

Martin Pisch Büdner und Fischer

Johannisbnrg O Pr den 17 März 1878
Vor 14 Tagen richtete ich durch Postanweisung die Bitte

an Sie mir eine von Ihren Gichtketten gefälligst übersenden zu
wollen was denn auch umgehend geschah Mein Bruder leidet
seit langer Zeit nun schon seit Jahren an einem schmerzhaften
Muskelrheumatismus und seit dem Gebrauch der Kette fühlt er
eine bedeutende Erleichterung und so habe ich die Ueberzeugung

gewonnen daß Ihre Anpreisung ans Wahrheit bericht nnd bitte
mir drei Ketten für arme Leidende bei denen das Wort arm
in doppelter Bedeutung angewandt ist für beifolgende 20 Mark
gefälligst übersenden zu wollen Es ist wohl möglich daß ich
in kurzer Zeit noch eine Sendung erbitte da ich allen meinen
Bekannten und leidenden Verwandten von der vorzüglichen
Wirkung Ihrer Ketten Mittheilung gemacht

Hochachtungsvoll Bertha Meyer
Znaim Mähren 12 Juni 1878

Die mir freundlichst übermittelte Gichtkette wurde sofort nach

ihrem Erhalt d i am 30 April 1878 gegen Kops Rhenma
tismns und eine seit einigen Jahren entwickelte beiderseitige
Schwerhörigkeit in Gebrauch genommen und hat dem Leiden
unbedingt Schranken gesetzt Mit Achtung

G Stach k k peus Oberst

Bern i Schweiz 3 Oetober 1878
Die Unterzeichnete nimmt sich die Freiheit Ihnen ergebenst

anzuzeigen daß sie die von Ihnen gesandten Rheumatismus
ketten richtig erhalten hat und ihr ungemein gut gethan
haben nach langem schmerzlichen Leiden

Mit achtungsvollem Grnß Frau Balsiger Postg 34
Mainburg Bayern 4 April 1878

Da Ihre Gichtketten sich sehr gut bewährt ersuche Sie mir
umgehend weitere 3 Stück für den ermäßigten Preis von 20
Mk per PostVorschuß zu übersenden

Hochachtungsvoll Friedl Buchhalter

Scheibenberg i Sachsen 10 April 1878
Hochgeehrtester Herr Winter Ihre nnterin 20 v M mir

zugesendeten Gichtketten haben mir schon mein 20 jähriges
rheumatisches Leiden sehr vermindert wofür ich Ihnen
nicht genug danken kann Gott helfe weiter Da meine Leidens
gefährten die auffällige Besserung an mir wahrgenommen haben
so bitte ich Sie auf meine Empfehlung hin für diese anch
vier Gichtketteu durch Postnachuahme mir baldigst zu senden

Hochachtungsvoll Gust Flemming Friedensrichter

Wed dingen den 24 April 1878
Geehrtester Herr Winter Durch die vorzügliche Wirknng

Ihrer Gichtketteu fühle ich mich genöthigt Ihnen meinen
Dank auszusprechen Bitte mir noch eine solche Kette am
Tage zu tragen per PostVorschuß zu senden

Hochachtungsvoll H Jordan Oekonom
Brügge b Bordesholm H den 11 April 1878

Geehrter Herr Die von Ihnen bezogene Gichtkette hat bei
dem rheumatischen Leiden meiner Frau einen wunderbaren
Erfolg gehabt worüber ich Ihnen hiermit meinen wärmsten
Dank anSspreche Achtungsvoll I Gnutzmann

Herrn Winter Wrestedt b Uelzen den 3 Juli 1878
Bitte mir eine von Ihren Gichtablcituugsketteu zu schicken

die vorigen beiden haben sich sehr gnt bewährt ich bin jetzt
von einer anderen Person ersucht worden für sie eine kommen zu

lassen Achtungsvoll Fr Heuer Auetiouator

Geehrter Herr Winter Berlin Syke den 28 März 1878
Auf Anregung meines Freundes der durch Ihre Ketten her

gestellt worden ist ersuche ich Ew Wohlgeboren mir per Post
Vorschuß vou Ihrem werthen Fabrikat ebenfalls eine Gicht
kette gefälligst senden zu wollen nebst Anweisung

Hochachtungsvoll I P Wefsel Bürger u Haudelsm

Wandersleben bei Neudietendorf den 26 April 1878
Die von mir für Herrn Jnnklaus hier bestellten 2 Stück

Gichtketten haben Ueberraschendes hervorgerufen indem
seiu rheumatisches Leiden was lange Zeit im Halsgenick seinen
Sitz hatte beim Gebrauch der Kette nach kurzer Zeit verschwand

und er vollständig wieder hergestellt ist Es wünschen nun
3 Herren von hier 3 Stck Nachtketten P Orschcl

Schueverdingen Pr Hanu den 26 April 1878
Geehrter Herr Winter Die von Ihnen vor 14 Tagen durch

einen Bekannten bezogene Gichtkette hat bei meinem rheu
matischen Leiden einen wunderbaren Erfolg gehabt so daß ich
nach acht Tagen wieder gehen konnte Deshalb ersuche ich Sie
freundlichst mir noch 2 Gichtietten niit Flnßableitung zu schicken
gegen PostVorschuß Ihrer Sendnng bald entgegensehend

Achtungsvoll Ch Wefseloh Tischlermeister

Geehrter Herr Winter Darmstadt den 6 Sptbr 1878
Da die Gichtkette die ich von Ihnen habe von gutem Erfolg

ist so bitte ich für einliegende 20 Mk um noch 3 Stück
Achtungsvoll L Schütz Rendant i P Stiftstr 46

Druck von Jhriug S Fahreicholtz Berlin 8 Prinzcnstraße l

Geehrter Herr E Winter Halbingen 24 März 1878
Wohldemselben meinen herzlichen Dank für die zu Anfang

d M zugesendete Gichtableitungskette welche sich während
dieser kurzen Zeit sehr gut bewährte indem seit 8 Tagen von
Rheumatismus gänzlich befreit bin Ich wünsche deshalb Sid
möchten die Güte haben mir noch zwei weitere Ketten gegen
PostVorschuß wohlg älligst zu übersenden Fr Br Hütter

Lieber Herr Osteel Amt Norden im Juli 1878
Herr Ulferts dankt herzlich für die ihm neulich von Ihnen

zugesendete Gichtkette indem die Mutter jetzt vollständig wieder
hergestellt ist zc zc Achtungsvoll P O Frauzen

Geehrter Herr Winter Demmingen 28 Mai 1878
Da sich Ihre Gichtketten bei mir gut bewährt haben ist

hier ein wahres Verlangen nach denselben Bitte mir 8 Stück
per PostVorschuß zu schicken Eine baldige Nachbestellung ist
voraussichtlich Achtungsvoll Martin Miller

Geehrter Herr Wiuter Neu Ulm 27 Octbr 1878
Da mir Ihre Kette gnte Dienste geleistet und ich sie schon

mehreren Freunden empfohlen habe so bitte ich Sie so schnell
als möglich eine weitere Kette an nnten genannte Adresse zu
schicken Achtungsvoll Math Bosch Oekonom

Herr Winter Ober Jngelh eim 1 Nov 1878
Da ich von Ihnen seit Knrzem eine von Ihren bewährten

Gichtketten trage wovon mein Leiden bis jetzt zur Zufrieden
heit ist so übersenden Sie gefälligst noch eiue derselben auf
Postnachnahme an nnten stehende Adresse baldigst

Achtungsvoll Johann Priester
Geehrter Herr Winter Badersleben d 25 April 1878

Da die von Ihnen bezogenen beiden Gichtketten so gute
Wirkung thun so bitte ich Sie mir noch 3 Stück per Post
Vorschuß zu schicken Heinrich Keune
Geehrter Herr Winter Harbnrg d 24 April 1878

Da Ihre Ketten ganz ausgezeichnet wirken so bin ich soeben
beanstragt Sie zu bitten mir noch eine Gichtkette mit Fluß
ableitung zu schicke gegeu Postvorschuß Da der Manu sehr
leideud ist so möchte ich noch bitten die Kette so bald wie
möglich zu senden Achtungsvoll

P Kistenbriiggcr Bahnhofsarbeiter

Lieber Herr Winter Graicha d 31 März 1878
Da Ihre Gichtkette meiner Frau so sehr wohlgethan hat

daß sie schon jetzt wieder ihre Arbeit ganz gut macheu kauu
so sind Sie so freundlich uud schicke mir für mich noch zwei
Stück daß ich eine bei Tage und eine des Nachts habe Es
werden bald mehrere Bestellungen nachfolgen da ich Ihre
Gichtketten jedem Gichtleidenden empfehle Melchior Franke

Sylveusthal b Pfullendorf in Baden d 4 Jnni 1878
Sehr geehrter Herr Winter Da nun die Gichtkette welche

ich am 6 Mäi d I von Ihnen für meine Fran erhalten
habe sehr guten Erfolg leistete uud ich selber auch schon eine
Zeit lang mit Kopfschmerzen Gliederreißen an Händen und
Füßen sowie mit Husten uud Heiserkeit behaftet biu so er
sttche ich Sie gehorsamst Sie möchten so gut sein und mir
auch in Bälde eine solche Gichtkette gegen Postnachnahme

schicken Hochachtungsvoll Lorenz Reulher
Geehrter Herr Winter Go tha den 2 Mai 1878

Der Znstand meiner Frau welche an Rheumatismus litt
hat sich in den wenigen Tagen nach Gebrauch der Kette schon
bedeutend gebessert Da sie jedoch gänzlich davon befreit fein
möchte so ersuche ich Sie mir noch eine solche Gichtkette zu
überseudeu damit sie auch eine solche bei Tage tragen kann
Den Bettag zc Hochachtungsvoll

C Baumbach Lehrcr a D Quergasse 18

Geehrter Herr Winter Gerstewitz bei Weißenfels 28 5 1878
Die zweite Gichtableitungskette welche Sie mir zugeschickt

hat bei meinem Manne große Wirknng gehabt der mehrere
Jahre hindurch sehr an Rheumatismus litt Aber so lange er
die Kette gebraucht befindet er sich sehr wohl Ich ersuche
Sie freundlich mir noch 3 Stück Gichtableitungsketten zu
kommen zu lassen zc Achtungsvoll A Putzmann

Geehrter Herr Winter Wob eckb Schöningen 17 Mai 1878
Das Leiden meiner Mutter hat sich nach Gebrauch Ihrer

Gichtkette schon nach der ersten Nacht gebessert sie spürte schon
nach kurzer Zeit eine angenehme Wärme doch trug Btutter
die Kette im Rücken well sie daselbst die meisten Schmerzen

hatte Achtungsvoll L Behte
Geehrter Herr Forst i L den 12 Mai 1878

Da die erste Kette gute Wirkung gethan hat so bitte ich
Sie noch eine Nacht Gichtableitungskette gegen Postvorichuß
zn schicken Um baldige Erledigung ersucht der Unterzeichnete
für die Wirkung der ersten Kette sogleich meinen verbindlichsten

Dank G Bartusch Schnldiener Lindenstr 38
Rittergut Glaubitz bei Langenberg in Sachsen

Da die mir zugesandte Kette sich bewährt hat so bitte ich
mir uoch fernere 3 Stck zu senden ich werde nicht verfehlen
alle Leidenden darauf aufmerksam zu machen Vorläufig den
besten Dauk Achtungsvoll Heinr Lieber
Herrn Winter Fischach b Augsburg den 2 November 1878

Da Ihre Gichtkette welche ich durch Herrn Bräumeister
Riegele iu Mukhauseu bezogen habe bei mir sehr gute
Dieuste geleistet hat aber mein Leideu schou von sehr langer
Daner uud tief eiugewurzelt ist so bitte ich Ihrer Gebrauchs
Auweisung folgend nur eine zweite Kette baldgefälligst zusenden
zu wollen Ich werde nicht ermangeln die Vorzüglichreit Ihrer
Gichtketteu bei allen Bekannten nnd Leidenden auf das Beste zu
empsehleu Achtungsvoll F Beerk Aufschlag Einnehmer

Geehrter Herr Wiuter Hondingen 25 April 1878
Die Gichtkette die ich für meinen Mann von Ihnen bezo

gen habe ist von guter Wirkung Sie schaffte ihm große
Linderung des Nachts Weil nun seine Leiden schon Jahre
alt und seine Nerven geschwächt sind so will er noch eine des
Tags tragen Ich bitte Sie deshalb sehr geehrter Herr mir
noch drei Ketten zu schicken zc zc Theresia Heincmann

Geehrter Herr Winter Zschoppach b Leisnig i Sachsen
Da die mir übersandte Gichtkette bei meiner Frau sehr gut

gewirkt hat und ich davon anderweitig gesprochen habe so bin
ich beauftragt worden eine solche für Frau Hübler zu be
sorgen zc Achtungsvoll Friedrich Günther
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